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Nnmliche Verlautbarungen
Z . Z66«. (2) Nr . l ä 6 l 6 / X V l .

W c i n - k i c i t a t i o n .
Von Seite der k. k. Staatsherrschaft Gay«

rack im Ciüler Kreise werden am 29. November
d. I . zwölf S tar im, acht Eimer und zehn Maß
herrschaftliche gut e ngebrachrc Zchcntwcine vom
beuligen Jahrgange aus den G,memden Ierc
noutz< Podvcrch und Kullschouh gegen gleich
bare Bezahlung im ricitationswege hintangege»
ben. — Die Limalion wird im Markte kichtenl
wald abgehalten werden. — K. K. E^meral«
Bezirks l Vlrwaltung Marburg am 5. Novem,
der lbHg.

vermischte Verlautbarungen.
Z . 16ÜH. (2) Nr. 4367.

K d i c t.
Von lem t. t. Bezirksgerichte der Umgebungen

Laibachs wird hiemit bekannt gemacht: Gö sey in
der S^eculionösache des Anton Panze, lZessionär des
Joseph Tscherne, gegen PrimusNebetz, als^urator
dcs Anton Shufhilzh von Srednavaß, die executive
Feildicthung dcr dem Lehtern gehörigen, der Herr.
schaft Kallcnbrunn «üb Urb. Nr. " ^ ^ zinsbaren,
gerichtlich auf 762 ft. 25 tr. geschätzten Halbhube
dewiNiget, und es seyen zu deren Bornahme drei
Feilbi-elhutigötl'gsahungen, alS: aufden »2. Dccem«
her l. H., >3. Jänner und ,3. Februar k. I . , jedes«
mal Bcrmiltag um 9 Uhr in ^oco der Realität mit
dcm Anhange anberaumt rrorbcn, dah die Neali»
tät, faNs jlc bei der ersten und zweitlii Fcildiclbung
nicht um oder über ten Schähungswesth an Mann
gebracht werden könnte, bei eer drillen anch unter
demselben hmtangegcbcn werden würde.

Die Licilationsbcdingnisse können täglich hier
eingesehen rrerren-

Laidach am 25. October »859.

Z. »K74. (2) Nr . 42ZO
E d i c t

Asse Jene, welche auf den Nachlaß des am l5
Scptembel ,63y zu Brcsje, Nr . «fi, verstorbent,
Drtttelhübler B'las Mcß,y einen Anssluch «uS n-̂ S
nnmer für einem Rechlsgrunt>c zu machen g,dcn.

" ' . paden^selben dei der dicßfaliö auf den 3. De.
cemder l- ^ . Bormitlaüs 9 Uhr bicramtö audc-
räumten AnmellungS. und Hbbanllu.'gstag.
Atzung logewlh anzumelden und geltes ^rzulhun,
"^ngenö ,,e sich tie Folge., dcg §. v»4 d- G. B.,
selbst zuzuschrelbtn haben webten.

K. K. Vczil l^el lchl Umgebung Lüibach am
»4. October »629.

3 . »67.. l2) Nr. -"-VN»
l3 d i c t.

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Radman«K-
dorf w»ld dem Jacob Jäkel, unb.tannlen Absent»
Halts und seinen ebenfalls undclanlMn O^dcn mil»
telft qegenwärtlgen Eoiclcs erinncit: lZs habe w i -
der sie Andreas Rcßmann vuIxu Koi j , Glunrbcsißev
in Oberottok, unterm 7. October l. I . ere Klage auf
Verjährt, und Slloschenclllarunft des von Peter
Reßmann ausgestellten, feit 5. Iäns>sr »LoU auf
den der löblichen Herrschaft Stein 8'ib Rcclf. N r .
»6^ und Urb. Nr . 202 dienstbaren Rusficalrealilä,
ten pr. ,2oa ft. L. W . intabulirt haftenden Schulo-
scheines 6^a. 5. Jänner »3a6 eingebracht, und um
lichterliche Hülfe gebeten, worüber die Tagsahung
auf den »5. Februar k. I . , Bormittagi 3 Uhr vor
diesem Gerichte anberaumt worden ist.

Da der Aufenthalt dcr Beklagten diesem Ge>
lichte unbekannt/ und weil ste vielleicht aus den t .
k Grblanren abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Georg Scheocl aus Radmannsdorf als (Zurate?.ili
»ctuln bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts«
sachc nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem tZnde er»
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst e»«
scheinen, oder inzwischen dein bestimmten Vertreter
ihre Recdtsbehelfc an die Hand zu geben, oder auch
sich selbst einen at^cln Sachwalter zu bestellen, und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordüungsmäßigen Wege cinzuscdre»«
ten wissen mögen, bcfcuders, da sie sich die auö ih,er
Vcrabfaumung entstehenden Folgen selbst bcizumes«
sen haben werten.

Vereintes Bezirtsgencht Nadmannsdorf am
>o. Oclober l ä Z I .

Z. .672. (2) Nr. »674.
G d » c t

Vom Bezirksgerichte der Hl,rschaft Sclmeebcrg
wird den unbetannlwobcfinrlichenMa'lin Struckel
von Slruckcldorf, Anton Pou l in , Margarclh Te«
kauz, vcreh.lichlen P i rman , ot'cr ihren ebenfalls
unockannlen Erden, olö Jacob Pirman'schen Ta»
bular Gläubiger«,durck gegenrralligesEdicl bekannt
gemacht: Ob sey von diesem Gesichte über Ansuchen
tcö Herrn Franz Pezhe von Allcnmall l gcgen J a .
cob Pi lman von Struckeldcrf. in die exccntlve
Fcilbietbung der dem kehtern gehörigen, der Herr-
schafl Nadllsäek«ub l lrb. Nr . 254, Ncctf. Nr. 466
dlel'stbarcv, jU Struckcldors Hauä Ns. 5 gcirgcnlll
^ Hubc gewilligei, und ihnen zur Vcrio^hlui.Z
ihrer oiehfälligen Hykothesarrechte zuglcia.' cin <>.».
I-2WI- »bzcnüum in der Person des Herrn Barch.
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Nossan von Neudoisf ausgestellt worden, welchem si^
nun ihr« NecoMbehelse' so gewiß an Hand. zu gssben':
cd er selbst zu-er schemed, oker sich einen a^dcrn H^s^
treter zu beiieNen haben, rvidrigens fie sich die aus
ihrer Veradsäumung entstehepsteu Folgen selbst zu,
zuschreiben haben «ei^oen. , ^ .<

Bezirksgericht Schnecberg am »g.Otto^er,83g.

Z . 1875. <2) 'Nr. ,674.
.Fc i l b i e t h u ngs « E d i c t .

Bon dem Bezirlögeficdtc Scvnecberg wish be«
kennt gemacht: Es sey üdcr Ansuchen dev Herrn
Franz Pezhe von Allcnmartt, alv (Zeslionar desMi .
cdacl Schnidcrschizh von S t . Anna, gcgen Jacob
Pi rman von S'tluckeli^olf, in die executive Feilbie-
thung der tem Letztem gehörigen. Zu Struckeloorf
liegenecn, der Herrschaft Nadlischek 2uk Url). N r .
234, Rectf. Nr, a6ä dienstbaren, wegen aus dem
rr. ä. Vergleiche vom 2U. Februar iLZg. Zahl i ü ,
schuldigen ioc) ft. 24 tr. C. M . c. 5. Q. in G^ecu«
ticn gezogenes gerichtlich auf 535 ft. geschätzten '/^
^udc sammt Wohn - und Wirtschaftsgebäuden,
dann des darauf vorgefundenen, auf i2Z ft. gerlcht«
lich geschätzten Mobilars aelvllligec, und zu diesem
Snde seyen drei Feilbicchungötermine, auf den 1^.
December t65l), ĉ ann »4 Jänner und l5. Februar
,6^c>, Bornnllags 9 Uhr in Loco der Realität mit
dcm Beisätze dcstunmt worden, daß, n?afcln diese
Realitäten unr Fährnisse ireder bei der ersten noch
ztrcilc" FcÜbicchung um ode» über den Schähungs«
rrenh on Mann gekracht werden tonnten, solche
dci der dnllen auch unler dcinsclben hintangcgebcn
t?crten würben. Das Schähungsprotocoll und der
«Orundbuchscxlract können täglich in dieser Amts»
tunzlci eingesehen werden.

Beziriagerichl Schnccbeisgam 19, October iLZg.

Z . ,6^8. (3) N r . 3272.
E d i c 5.

Bcn dem Bezirksgerichte Haasberg rvir^d dem
Michael Vliuschcg durch gegcniräillgcbGüict blkannt
Oe!N<,chl: Es habe wider ihn Marcus Rupnik bei
dlesein Ocnchtc cie Klnge lveycn schulcigen 69 ft.
angebracht und um rlchle<-liche Hülfe gebeten, wor<
übcr eine-5agsatzung auf dcn i5 . Februar l t t^o,
^ rüh um c) Nhr angcorcnet morden ist. Das Ge»
richt, den; der O n scincZ Aufenthalts unbekannt
ist, nnd da<r vielleicht aus den t. k. ^ldlanecn ad<
nesend scl,)« könnte, hat auf seine Gefahr und Ko-
neu den Herrn Mathias dorren in Planina zusei«
,iem Ouratos an?V,cstcNt. inn w^chcin die ange»
brachte Äecht̂ sachc ausgeführt und cnischieden wer.
ten wird. Dcrselbc wird daher davon durch dieses
(Z^iet zu den, Ende erinnert, daß er allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder dem bestimm-
ten Berneier scmc Rcchtsdehclfe zu übergeben, oder
oder auch sich seldsi einen andern Sachwalter zu be«
stellen, und diesem Gerichte nomhaft zu machen,
und überhaupt in aUe ardnungsmähigen Wege ein«
zuschreiten wissen möge, die er zu seiner Verlheidi«
gunq nothwendig finden würde, widrigenö er sich
sonst die ans seiner Veradsäumung entstehenden
folgen selbst beizumesscn haben wird.

Bczirtrgerlcht Haasberg am 3c>. September
tL3q.

Z. 1637. (3) « ^ "8 i M . t5I<,.

"" Vo-n tem verclntets Bestrksgerichfe 3ieudegg/
als Abl)c>fnd'w"gsinstanz deS zu Velkeaive, Pfarr
BiNichberg, versto,denen Anton Hauptmann, wird
«uf Ansuchen des Herrn Anton Kersckilsch von Ma«
Kautsch, Vor«nlnde der vom Erblasser bmlerlasse»
nen minderjäbligen Kinder Ma r i a , Ursula und
Joseph Haupcmann, in die zircice öffentliche Ne^.
ficiyeruna, dcl> zu eesseu verlasse gehörigen, bei dev
<ssien Fcilb,ethung am .tt I u l l d. I , nicht um dc»
Schähungswerth veräußerten Mooi l ien, als: ein
Paar Ochsen, eine Kuh, ein Schwein, zwei Wirth«
schaftöwägen, Ulio anderer zum Wirtbschaftvbctricbe
und Hauscinvichlung gehöriger Gegenstande, zu«
sammen gerichtlich geschaht auf ,41 ft. 7 kr., mit dem
Beisahe gewilligt, daß tiefe Verlaßeffecten einzeln
auch unter der Schätzung, mit Vorbehalt der oder«
vormundschafllichcn Ratification hintangcgeben wer«
den, und dafür die Licilalion auf den 2». d. M , 9
Uhr Vormittags in Loco Velkenive bestimmt, wozu
die Kauflustigen mit dem Beisätze eingeladen wer«
den, daß fte das Verlaß-Inventarium in hiesiger
Gkrichtskanzlci oder bei dem Vormunde Anton
Kölschiy gleich einsehen können.

Ncuoegg am 2. November iL3g.

Z .676^(2)

^ n n 0 n c tz!.
J o s e p h E p s t e i n

empfiehlt sich einem hohen «de l , löbl k.
k. Mi l l tär und vcrehrungswürdigen P u -
blikum mit einem assortirten Lager von
Mannerkleidern nach dem neuesten Mode-
Journal , bestehend aus Mänteln, Fracks,
Röcken, Bekesch, Beinkleidern, Westen,
Zrinyi - Dolmans, und verspricht die
möglichst billigen Preise.

Nlmmt auch Bestellungen an , die
aufs beste und pünktlichste effettuirt wer-
den, «hat sein Lager in der gemauerten
Hütte Nr^6^
3^678. s2) '

I n eine gemischte Warenhandlung
auf dem Lande wird unter annehmbaren
Bedingungen ein Lchrjung aufgenommen,
doch knüßte derselbe die dritte Classe absol-
virt haben.

Das Weitere erfahrt man im Zei-
tungs-Comptoir.
Z. 166^. (2) — —

Zwei Pupillar-Kapitale, eins zu 9oa
fi., und eins zu 800 fi. werden gegen pragma-
tikalischsSlcherstellung dargellehen. Das
Nähere kann in der Kanzlei des Hof- uno
Gerichts-Advocaten Herrn Dr . Paschali
erhoben werden.

Lalbach am ,2, November 1639.
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Z. 1666. (2)

^ N ' l l 0 n <: <3.
Es ist ein großes Einkehrwirthsbaus

zu Garzhareuz, Hauszahl ^ , auf der Trie-
ster Commcrzialstraße, mit oder ohne den
dabei befindlichen Grundstücken, aus freier
Hand zu verkaufen oder in Bestand aus-
zulassen.

Das Nähere erfährt man bci dem Ei '
nenthümer im Hause Nr. 5 in der Graoi-
sch.a-Vorstadt zu Laibach.

Laibach am 3o. September »829.

3- i6Z i . (3)
Die neu errichtete

Putz- U.Schnittwaren-Handlung
zun Fürsten von Mcttcrnich/

empfiehlt sich hiemtt mtt einer reichl̂ chiN Aus-
wähl von allcn Gattungen und g«nz neu an<
gekommenen Damen- und Herren-Modewaren.

Nebst ollen Putz- und S^li6<-Damknllei,
dem von den ausgezeichnetsten Austern und
aNernell'ssen Stoffen,Umhangtüchcrn,Ehawlsl
und Ghawltüchern von aller Olößc, F,mt und
ollen möglichen Stoffen dann Mollander 6103
clo ^>'^^jc!5, Tüffet u«id Atlas m allen Farben,
<Iro5 Fi-lliii^ Nvps, Felpa; ferner Thibets,
Merino's, Wickierssosse und Sndcnsammet in

allen Farben und besser Q u a l m t ; dann Hals,
Eravalenund Glel 'e von den schwersten u.d
ollerneuesten Stoff n; fercier a l l n Gattungen
Tüll Anglal^-Art lkln und den modernsten Putz.-
Bändern, zu höchst bllllgen Pr«,scn Von ö ä kr.
bls 16 lr . E. M .

Hat der Unterzeichnete auch ein wohl asŝ r»
tirtts laaer von eHtfarbigen V^, '/4, ^ bl<„
ten, 'n Woll? gefärbten, und >n mell»rlen. m t-
telflisien uno f^nsten Tüchern ln allen Farben,
von vorzüglicher Cchthclt und Güt^, „on »2 st
b,s6st. E. M . pr. Elle; dinn O i a ^ j . ^ ^ , '
<^iic«53in'^ v i Ij) äe Ü1u88l.'lin^ g streiften uno
glatten Eosimn's und den modernsten Bristol
und S.ruck's ocn den vorzüglichsten böhmschen
und mahrlsch?n Fabriken.

V^ und ^ brelle E°lml,ck's von vorzucz-
licher Q^all läi ulid allen Farben, ü 2^ Gi'. bis
ü 65 G r . E. M . pr. Elle, si, d besondere anzu»
empfh len.

De r Unterzeichnete h^ffl sowohl durch die
Echtheit seiner Waren üb - rhaup t , als durch
wögllchst b,Nlg, Preise deß Hutlauene dcs ver-
ehrten Publ ikums w n t h zu werden, und ver»
sichrt, duß er Allee al.fbieten werde, um durch
dlebess'Bedienung dises^usraukn zu behaupten.

Lulbach am 14. Nov mber »6H^.
Achtungsvoll n'gcbcner

^ ^ ^ ^ ^ Carl Mally.
Z, 1607. (5)

NMeinschaM über die Nasse.
Fn dem sogenannten Vürgerspitals-Gebäude, nächst der

Gpiialbulcke wafferseits, gegen die Schul-Allee, werden echte
steyerische, directe aus den Weingärten bezogene, gesunde Weine
zu folgend.',: Preisen ausgeschänkt, a ls :
i834ger ' ' ^:' M ^ z » « « » . . die Maß zu ̂ c> kr.

»836ger M « s t o . . „ „ „ 28,,

»836ger Ä«t t» ^ . . „ „ „ 2a„
»835ger ^Ott»»««» Mtz»MZz«rß-S»' „ „ „ 1 6 „
»337ger ««««» . . . „ „ „ 12 „ -

, Ueberdicß ist ein bedeutender Vorrath von obgcnanntcn
Wemen am Lager, demnach ein jeder Abnehmer auch in großen
Quantums sowohl Fässer- als auch Eimerweise zn vechältnißmäßig
billigeren Preisen zu jeder Zeit bedient werden kann.

Lalvach den 1 . November 1839.
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Z. 1656. (3)

Joseph Grembßl,
bürgerlicher Handelsmann aus Gratz,

z u r

empfiehlt sich für diesen Elisabethen-Markt
mit clnem jchönen sortirten Lager von
Tambrtgs, sowohl mit lichten als dun-
keln Mustern, zu den schon bekannt billt-
^ gen Preisen. Dann werden sich
schwarMjgt CamMgs mit farbt-
gen und weißen B o u W l l m , (ganz
nach englischen Mustern copill)
pr. 14 kr. die Elle, mit echter Farbe aus-
zeichnen.

Barchente von 9, 11 und 13 kr. die
Elle.

Um mit etwas.ältern Mustern aufzuräumen,
werden Cambngs mtt ech ben, gutem Stosse,
um den Preis des rohen i von 7 dis 9 krl
die Elle verkauft. ^ 7 ^ 9 ^ .



Inhang M Lmbacher Seiwng.
GlktreiV - DtrrchschüittO-Dreise

in Laibach am »6. November 1Ü09.
M a r k t p r e i s e .

E' l 'Wien.Metzcn Wciycn . . 251.27 ^4 kr.
— — Kukurutz. . 2 » 32 »
— — Halbfrucht . — » - - «

— — Korn . . . 2 „ 27 2/4 >,
— — G e r s t e . . . - - ' , — »
— — Hirse . . . 2 « — «/4 .
.— — Heiden . . « „ 54 »
— ^ . Hafer . . . t » s l »

Aemtliche Verlautbarungen.
?. 1662.

Versatzämtliche Licitation.
^ Am 31. d. M . werden zu den

gewöhnlichen Amtsstunden in dem
hierortigen Versatzamte die im M.o-
nate September i83tt versetzten, und
seither weder ausgelösten noch umge-
schriebenen Pfander, sowie die Tags
vorher zur Versteigerung überbrachten
Effecten fremder. Parteien an den
Meistbiethenden verkauft..

Laibach am 15/ November i83g.

G d !., c t.
- Asse I cnc , die auf dcn Nac^loß des obne Te^

stament verst^rbencl! Georg S iuy ron Sostru äuä
was immer für emcm O'lunle ciüen RechtsanspruH
zy machen gcdcl,^»,, habe:: sick, bei sonsiigcn Fclaen
dts tz L i / i b. G, B., hicrcrls beider auf dcn 2b.No>
vembcr l. I . , Vosmitt^-.s 9 Ubr angeordneten Li«
quidations« und Übhandlungst^gs^hunss zu mcldcn.

. Bezirksgericht Wcix<:lh«lg am 7. November
'63Z. ' '

Z . 1695. ( - )

' MmzNtMchnnO.
bürgerliche Hafner-Meisterinn,
wohnhaft auf der Polana-Vor-
stadt hinter der Schießstatt Nr.
92wLatt^,zeigtcrgcbenstan,

daß betOr De VättungM M e -
ne Oefen von verschiedener̂
Größe und Qualität nach dem
neuesten Geschmacke verfertigt
werden, und um die billigsten
Preise zu haben sind, a M M -
lantene-, weiße und marmorirte
Stucköfen, ferner viereckige Po-
stament-Oefen, dann verschiedene
glasirte schwedische undFranklm-
Oefen, die von in- und auDW^
bigzu heitzensind. D ieve reMw
Abnehmer werden sich nberzen-s
gen, daß die Oefen gut glasirt
und stark gebrannt sind, nebstbet
auch Jedermann nach möglichster
Billigkeit bedient wird.

Literarische Anzeig^ ,
Pei Eduard Lubcwig m G?otz erschall
und ist bei Ig ;5K5 G V l e t t v . U l e i t t M ^ W

in '̂nboch ganz ncu zu haben: i ' l

Taschenbuch ' '.
in alphabetlschcr Ordnung,

wolin die getrch'llichen Krankheiten beschriebe,
und die geschwindsten, leichtesten Mt t te l dawttet

angezeigt werden.
H e r a u 3 g e q e b e n von

Dr. Doh. F-r. Shtist. Vlchter. .̂
8. In Umschlag

Niemand schrue tie Anschaffung tneiev ^oelk.
chcns um sich und Andere oft Iebcn5lc,>'gl'ch durch
augeVrlickl.che Hilfe dankbar zu rerpss'5tcn. Gcgcn
25o K l l l n k h e i l e n und Uebe l sind die wlrk'
sumsten und erprobten Hcilmtttc! angewdrt.

N u v um'vieß Buck ln Aller Handen zu
wissen, w^rde der übevraschend'wv^ftije P rns
gcsctzt. '' .



Z. 1665. (2) - 366 -

»la

von Andreas Leykam sei. Erben in Grätz,
zunachstehend festgesetzten Fabriks - Preisen.

\n. Wiener Zoll I C. M. I
Riess _ * ' ., I
1 Fein Kanzley: ^Höh^"["jBmtT^| nTHT^?""!
I 1 Imperial Regal . . • . 23 15 % 14 - I

„ Gross Regal 2 1 % 133/4 12 — I
Mittel Regal 183/4 13 10 4 8 I

•„• Klein Regal 17 % 12 10 — I
„ Gross Median . . . . 1 6 % 11 7 12 f
„ Klein Median . . . . 15 »/a 93/4 6 — |
„ Anker Nr. i . . . . . c . 15 8 % 3 48 I

Nicola iNr . 2 14 '/4 8 % ! 3 24 I
„ Gross Johann Nr. 3 . . . . 13 l / 2 81 / % . 3 6 |
n Klein Johann Nr. /,, . . . 123/4 8 2^'"¥*^M

Feinste Welm Post: . JL
1 Gross Median FFF. Nr. 1 .. . . .11% 10% 10 i i A ^ n l
„ Klein Median detto „ I I . . 16 r/4 10 , 8 30 |
„ Anker detto „ III 15 9 6 — I

Concept: 1
1 Anker Nr. l . . • \ 15 9 2 36 I

' „ Nicolai Nr. a (Adlcr) . . ' . 14% # 2 " ' ; ' - 1 2 ' |
?: „ Mittel Nr. 3 . . . . . 1 3 % 8V4 1 « ' » ^ l
;: •„ Klein Nr. 4 . . . . • . 12% 8 1 30 I

Blau Eiii^Ind: 1
i- 1 G r o s s J o h a n n . . . . 1 3 V 2 8 l / 4 2 12 I
- „ Klein Johann 12% 8 1 *8 g

y „ Nicolai 14% 9 2 42 1
, " Anker 15 9 3 12 1

Klein Median • 15% 9% 4 48 1
Gross Median . . . . 16% 11 5 36 I
Klein Regal 17% I 2 8 ~ 1
M i t t e l R e g a l . . . . . 18% 13 8 48 |

I; Gross Regal 21% 13% 10 - I

1 Imperial . . . ' . . . &'A 13% 6 . 3 0 I
«. Regal . . . . . . 1 8 % 13 J;:'V'r 1
n G r o s s M e d i a n . . . . . I 7 A I 2 * *

" Die Niederlage befindet sich in Laibach am Platz im Galle sehen Haus*
ffr. 2; ausser der Marktzeit ist der Ferschleiss der Papiere vis a vis im gewölbt
des A . E . S e e g e r zum goldenen Brunnen.

' Ö» SntelUQMatt 9to. 139. D« 19- 3̂ ot?embcc i83g.) 2


